
Sehr geehrte Damen und Herren ! 28.11.2007

BGM Ing. Franz Kuttner

 
An diesen letzten, trüben 

Novembertagen befällt uns wieder das Gefühl, die 
vermeintlich stillste Zeit des Jahres, der Advent, könnte 
wieder unruhig werden. Ein guter Vorsatz kann und 
wird dabei hilfreich sein können.
So wie Sie alle stehen auch wir, die die Verantwortung 
für das Gemeinwohl tragen, in geschäftiger Anspan-
nung.
Die elternfreundlichen Bemühungen des Landes Niede-
rösterreich, möglichst viele Kinder ab 2,5 Jahren in den 
Kindergärten aufzunehmen, hat auch Auswirkungen 
für den Erlaufer Kindergarten. Bei der vorgezogenen 
Einschreibung für das Kindergartenjahr 2008/2009 
sind überraschend viele Kinder angemeldet worden. 

Es liegt nun an uns, gemeinsam mit den Verantwor-
tungsträgerInnen im Kindergarten und dem Land Nie-
derösterreich, bestmögliche Lösungen zu finden.
Viel Freude machen in diesen Wochen des Rückblickes 
viele Kinder und Jugendliche, die in Vereinen tätig sind. 
Am vergangenen Samstag war die Erprobung der Mit-
glieder der Jugendfeuerwehr. Das ist ein interner Wis-
senstest. Man konnte über den Eifer und Fleiß der jun-
gen Menschen nur staunen.
In der Trachtenkapelle spielen JungmusikerInnen wich-
tige Instrumente. Bei der bezirksweiten Konzertmusik-
bewertung erreichte die Trachtenkapelle 91 von 100 
möglichen Punkten. Ein ausgezeichnetes Ergebnis.
Großartig spielten die jungen SportlerInnen am grü-
nen Rasen. Erfreuliche sportliche Erfolge sind verbun-
den mit körperlicher Ertüchtigung.

Ich wünsche Ihnen schöne Adventtage.

Amtliche Mitteilung

Die diesjährige Adventlesung mit dem bekannten 
Rundfunk- und Fernsehmoderator Günter Tolar 
(Made in Austria, Wer weiß gewinnt) findet am Sonntag  
2. Dezember 2007 um 17 Uhr im Landgasthof   
s‘Mostlandl in Erlauf statt.
Wie jedes Mal wirken alle Beteiligten bei der Veranstal-
tung kostenlos mit.
Im Rahmen von „Licht ins Dunkel“ möchten wir 
den heurigen Erlös direkt an das QAT Mostviertel in  
Erlauf übergeben.
Das QAT Mostviertel möchte einen Universal-Bieger 
anschaffen, der für das Anfertigen diverser Werkstücke 
der Qualifizierungsmodule  im Metallbereich eine sehr 
große Hilfe wäre.
Das Verformen bzw. Biegen von unterschied-
lichen Formstäben im Schraubstock kann lei-
der nicht so präzise ausgeführt werden, wie es 
für eine Qualifizierung gewünscht – gefordert ist.  
 

Es ist somit schwierig, unseren Teilnehmern die Ferti-
gung von mehreren gleich  geformten Werkstücken 
nur unter zu Hilfenahme von Schablonen näher zu 
bringen.
Frau Alexandra Gassner und Herr Direktor Günter Kog-
ler werden bei der Lesung anwesend sein und einen 
hoffentlich großen Betrag übernehmen können.
Bereits eine Woche vor der Adventlesung wird in der 
Gaststube des Mostlandls eine „Licht  ins Dunkel“  -
Sammelbox stehen, um auch jenen die nicht an der 
Adventlesung teilnehmen können eine Spendenmög-
lichkeit  zu geben.
Wir hoffen auf zahlreichen Besuch der Veranstaltung 
und ein gutes Spendenergebnis für das QAT Mostvier-
tel in Erlauf.
 
    GR Helga Sedlacek

Adventlesung



Im Rahmen des Perchtenlaufes in Erlauf  am  
15. Dezember 2007 öffnet auch das QAT Mostviertel 
von 15 – 19 Uhr seine Tür.
Das QAT Mostviertel in Erlauf ist ein Qualifizierungspro-
jekt für Jugendliche mit Förderbedarf in den freien 
Arbeitsmarkt. 

Gefördert wird das Projekt vom Bundessozialamt, Lan-
desstelle NÖ, vom ESF und vom Land NÖ.
Sie haben die Möglichkeit zur Besichtigung der Werk-
stätte und – wenn Sie noch Weihnachtsgeschenke 
benötigen – zum Kauf von hier erzeugten Produkten.
Weitere Einrichtungen der Lebenshilfe NÖ bieten 
ebenfalls ihre Produkte  an.
    GR Helga Sedlacek

QAT Mostviertel

Liebe Eltern der Schul- und Kindergartenkinder!

Viele von Euch verwenden den Pkw um das (die) 
Kind(er) zur Schule oder zum Kindergarten zu bringen 
und abzuholen. Einige von Euch glauben so nah wie 
möglich zum Eingangstor fahren zu müssen. Das stö-
rende Durcheinander der Fahrzeuge ist das unerfreu-
liche Ergebnis.
Wie kann die Lösung des Problems aussehen? Kein 
Auto sollte bis zur Schule fahren. Alle jene, die das fast 
tägliche Problem verursachen, können es auch lösen. 
So einfach klingt die Aussage eines Experten, den sich 
die Gemeinde geholt hat. Er meint, im Zugangsbereich 
zu Schule und Kindergarten, dort wo viele Kinder die 
Straße benützen, sollten möglichst wenige Autos 
fahren.
Sein Vorschlag: Die Fahrzeuge, die aus Richtung Markt-
platz kommen, sollten beginnend ab der Werkstätte 
Mayrhofer auf der rechten Straßenseite abgestellt wer-
den. Die restlichen 50 bis 100 m kann man bequem 
zu Fuß zurücklegen. Die dort abgestellten Autos stören 
niemanden. Das gleiche gilt auch für die Fahrzeuge aus 
Richtung Ofling. Rechts stehen bleiben ab E-Werkgasse, 
ein kleines Stück zu Fuß gehen und dann wegfahren. 
Er empfiehlt den Eltern der Schulkinder, ihre Sprösslinge 
am Marktplatz aussteigen zu lassen, über die B1 zu be-
gleiten und sie dann alleine zur Schule gehen zu lassen. 

Jedes Auto weniger in der Nähe von Schule und Kin-
dergarten bedeutet mehr Sicherheit für die Kinder. Der 
Gemeinde empfiehlt er, über Umkehrmöglichkeiten 
für die Pkws nachzudenken. Es sollten möglichst weni-
ge Pkws an der Schule vorbeifahren. In der Nähe der 
Schule befinden sich die meisten Kinder. Von jedem 
Fahrzeug geht eine Gefahr aus. Auch von den Eltern-
fahrzeugen.
Weiters sollte die Gemeinde vor der Schule ein Halte- 
und Parkverbot erlassen, wenn dort weiterhin Fahr-
zeuge abgestellt werden. Dieses würde von der Polizei 
überwacht werden. Denn eines ist klar: Die Straßen-
verkehrsordnung gilt auch in der Schulstraße. Parken 
auf dem Gehsteig oder in den Hauseinfahrten usw. ist 
nicht erlaubt.
Abschließend noch einige allgemeine Sätze: Ver-
kehrsprobleme vor Schulen gibt es fast in allen Gemein-
den, nicht nur in Erlauf. Außerdem leiden immer mehr 
Kinder unter Bewegungsarmut. Der Schulweg – zu Fuß 
zurück gelegt – könnte eine Abhilfe sein. Die Hoffnung, 
dem Kind kann im eigenen Auto nichts passieren, ist 
trügerisch. Die meisten Kinder kommen am Schulweg 
im Eltern-Pkw zu Schaden. Die Gemeinde wird den 
Schulweg sicherheitshalber auf Unfallgefahren für Kin-
der überprüfen lassen. 

BGM Ing. Franz Kuttner

Samstag, 26. Jänner 2008:  
Schitag nach Gosau

Samstag, 8. März 2008, 13.30 Uhr:  
Ski- und Snowboardmeisterschaften der Kleinregion 
Pöchlarn-Nibelungengau am Jauerling

Nähere Infos und Anmeldungen beim 
Gemeindeamt und bei Mag. Silvia Heisler  
(0676/ 812 20 342)
Alle ErlauferInnen sind recht herzlich dazu eingeladen.

Termine  - Schitag



                                                

Wir bedanken uns bei der Gemeinde, Ihnen den Nachwuchs des SV Erlauf vorstellen zu dürfen

Ab dem Frühjahr dieses Jahres haben ca. 30 Kinder mit Begeisterung an den Trainings- und 
Freundschaftsspielen teilgenommen. Leider gab es aufgrund der Größe unserer Gemeinde, in jeder 
Altersgruppe nicht genug Kinder um an der Meisterschaft teilzunehmen. Deshalb haben wir uns 
entschlossen eine Nachwuchsspielgemeinschaft mit Krummnußbaum zu gründen.  

Ab Herbst konnten wir uns mit fünf Mannschaften an der Meisterschaft beteiligen. 

U14: Es nahmen 6 Mannschaften teil, wir belegten den 6. Platz mit 0 Siegen, 0 Unentschieden,  
 10 Niederlagen und einem Torverhältnis von 13 zu 77. 
U11: Es nahmen 6 Mannschaften teil, wir belegten den 3. Platz mit 4 Siegen, 0 Unentschieden,  
 6 Niederlagen und einem Torverhältnis von 38 zu 22. 
U10: Es nahmen 6 Mannschaften teil, wir belegten den 6 Platz mit 0 Siegen, 0 Unentschieden,  
 10 Niederlagen und einem Torverhältnis von 16 zu 94. 
U9: Es nahmen 6 Mannschaften teil, wir belegten den 3. Platz mit 6 Siegen, 1 Unentschieden,  
 3 Niederlagen und einem Torverhältnis von 60 zu 32. 
U8: Nahm an 4 Turnieren teil mit je 4 Mannschaften, wobei sie 2 x den 1. Platz, 1 x den 2. Platz

und 1 x den 3. Platz belegten. Zusätzlich erspielten sie drei Siege gegen Pöchlarn, 
Krummnußbaum und Melk.  

Weiters möchten wir Ihnen noch einige Bilder unserer Veranstaltungen mit den Kindern zeigen 

Zeltlager und Ferienspiel vom 13. – 15. Juli 07. In den 3 Tagen haben wir mit 45 Kindern neben Fußball 
auch andere Aktivitäten wie Baden, Geschicklichkeitsspiele, Grillabende usw. unternommen. 

Wir bedanken uns herzlichst bei den Eltern, Nachwuchstrainern und Sponsoren für die tatkräftige 
Unterstützung und wünschen frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr. 

Fahrt ins Hanappistadion 
UEFA-Cup Rapid gegen Rubin Kazan 
Der Höhepunkt vor dem Spiel war, 
dass 22 unserer Jüngsten mit den 
beiden Mannschaften auf das Spielfeld 
mit einlaufen durften, was bei unseren 
Kids natürlich größte Begeisterung und 
Nervosität auslöste.
Besonders freute uns, dass Herr Bgm. 
Ing. Kuttner im Stadion anwesend war. 



Bildungs - und Heimatwerk Erlauf

Adventfenster

Nach längerer Pause versuchen wir Erlauf wieder mit 
Adventfenstern zu schmücken. 
Von 01. bis 24. Dezember wird jeden Tag ein Fenster 
geschmückt. 
Diese waren bisher immer eine besondere Freude der 
Spaziergänger, die sich über diesen „Weihnachts-
zauber“ freuen. 

Adventfenster 2007

 1. Fam. Wallner Alexandra
 2. Fam. Windisch Claudia
 3. Fa. Kohl-Babinger
 4. Fam. Babinger Birgit
 5. Feuerwehr Erlauf
 6. Fa. Mayrhofer
 7. Fam. Achleitner Elisabeth
 8. Fam. Bannwarth Monika
 9. Fa. Fendt Andrea
 10. Raika
 11. Fam. Winter Birgit
 12. Fam. Meßner Margit
 13. Fam. Binderlehner Erika
 14. Fa. Tischlerei Ess
 15. Fam. Kühnl Rudolf
 16. Fam. Hofbauer Luzia
 17. Fam. Diendorfer Josef
 18. Volksschule
 19. Fam. Mayer Herwig
 20. Fa. Soft Technics EDV Engelmaier
 21. Gemeindeamt
 22. Fam. Binderlehner Maria
 23. Fam. Bannwarth Regina
 24.  Kirche

30. Nov. 16 - 18 Uhr Adventflohmarkt im Garten des Kindergartens
Nov.+Dez. jeden Freitag Punsch im Gastgarten GH Schauer-Topil
01. Dez.  19.00 Uhr Vorabendmesse mit Adventkranzweihe, Agape und
    Keksverkauf, Adventeinblasen Trachtenkapelle
02. Dez. 09.45 Uhr Keksverkauf der Kath. Frauenbewegung nach der Hl. Messe
02. Dez. 17.00 Uhr Adventlesung mit Günter Tolar im Gasthof s’ Mostlandl
06. Dez. 16.00 Uhr Nikoloandacht in der Pfarrkirche
06. Dez. 16.30 Uhr Der Nikolaus kommt auf den Kirchenplatz. Säckchen können   
    im Kaufhaus Fendt bestellt werden.
07.-09. Dez.    Weihnachtsausstellung im Kultursaal der Gemeinde
08. Dez. 13.30 Uhr Seniorennachmittag im Gasthof s’Mostlandl
10. Dez. 18.00 Uhr Öffentliche Gemeinderatssitzung
11. Dez. 11.00 Uhr Mutterberatung im Gemeindehaus
11. Dez.  18.00 Uhr Steuersprechstunde Mag. Kainzner, bitte um Anmeldung
15. Dez. 16.00 Uhr Weihnachtsmarkt mit Christbaumverkauf, Bahnhofsvorplatz
15. Dez.  18.30 Uhr Perchtenlauf mit St. Gallener Burgteufeln, FF + TK Erlauf
15. Dez. anschließend Krampuskränzchen im Gasthof s’Mostlandl
21. Dez. 17 - 20 Uhr Feuerlöscherüberprüfung im FF-Haus Erlauf
24. Dez. 16.30 Uhr Trachtenkapelle spielt Weihnachtslieder am Friedhof

Termine


